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CAFÉ | BISTRO | RESTAURANT
mit separatem Raucherbereich 

Bahnhofstraße 17 | 57548 Kirchen
Telefon 0 27 41/ 93 61 36

CAFÉ & BISTRO
mit separatem Raucherbereich 
Regio-Bahnhof | 57537 Wissen

Telefon 0 27 42/ 96 66 71

Speisekarte vom 4. 1. bis 9. 1. 2010
täglich wechselnde Mittagsgerichte nur E 4,90
Beilagensalat dazu nur E 1,80

Montag bis Samstag von 12.00 bis 14.30 Uhr
Montag: Reibeplätzchen mit Apfelmus

Dienstag: Gulasch mit Möhrengemüse und Salzkartoffeln

Mittwoch: Gemüsepfanne mit Putenstreifen und Spätzle

Donnerstag: Schmetterlingssteak „Mexikanische Art“
mit Bohnen, Mais und Paprika, Country potatoes

Freitag: Hausgemachter Heringsstipp mit Pellkartoffeln

Samstag: Eintopf E 3,90

Unser zusätzliches Mittagsangebot von Montag bis Samstag:
Jäger-, Zigeuner-, Rahm- oder Schnitzel natur
mit Pommes frites E 5,90

Unsere Öffnungszeiten:
Casa täglich ab 10.00 Uhr durchgehend geöffnet.

lakö Montag bis Freitag ab 6.00 Uhr durchgehend geöffnet.
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 8.00 Uhr durchgehend geöffnet.

www.ak-kurier.de
Auch sonntags im lakö ab 8.00 Uhr frische Meisterbrötchen:

Dauerpreis: 10 Stück 2,70E

Ab sofort auch im CASA jeden Samstag ab 11.30 Uhr:

hausgemachter Eintopf für E 3,90
Natürlich auch zum Mitnehmen!

Lust auf Schlemmen & Genießen
morgens, mittags, abends

Cappuccino, Espresso, Latte macchiato . . .
Einfach himmlisch, unsere italienischen

Kaffeespezialitäten – 
natürlich auch zum Mitnehmen.

Montags: Pizzaabend 18–22 Uhr jede Pizza E 4,90
Donnerstags: Schnitzel- u. Kölsch-Abend

(von 18.00–22.00 Uhr)
Jäger-, Hawaii-, Zigeuner-, Rahm-, Zwiebel-,
Pfefferschnitzel jeweils mit Pommes frites
und Salatbeilage pro Person E 6,95
Kölsch 0,2 l E 1,00

Sonntags: ab 10.00 Uhr: Frühstücksbuffet –
lakö von 8.30–12.30 Uhr

inkl. Kaffee E 8,95
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Eine große Kinderschar kam jetzt zu einer adventlichen Kinder-
stunde in das Heimatmuseum in Kirchen.

Gelungene Aktion
Schülerinnen gestalteten Kinderstunde

Kirchen. „Warum nicht mal die
Theorie mit der Praxis verbin-
den?” fragte sich der erste Vor-
sitzende des Kirchener Heimat-
vereins Hubertus Hensel und
fragte bei der Berufsbildenden
Schule in Wissen an, ob nicht
einige der angehenden Erziehe-
rinnen Lust hätten, die Kinder-
stunde im Advent im Kirchener
Heimatmuseum zu gestalten.

In der Fachschulklasse für
Sozialpädagogik (FSS) melde-
ten sich auch spontan einige
Schülerinnen und überlegten
sich ein Konzept für den Kin-
dernachmittag im Museum.
Nach kurzer Rücksprache mit

Hensel organisierten Lisa Cano,
Julia Hebel, Jennifer Neuen-
dorff, Christina Oerter und
Ebru Tecirli aus der FSS 08 die
Aktionen im Museum und auf
dem Außengelände.

„Das war ein guter Anfang
für eine hoffentlich dauerhafte
Zusammenarbeit zwischen Be-
rufsschule und Museum”, kom-
mentierte Hensel die Aktion
und die jungen Frauen in der
Erzieherausbildung bemerkten,
„dass zwischen Theorie und
Praxis schon ein Unterschied
ist, vor allem, wenn man plötz-
lich allein für alles verantwort-
lich ist.”

Energiesparpotentiale erkennen
Gemeinden Burbach und Neunkirchen bieten gemeinsame Thermografie-Aktion

Burbach/Neunkirchen. Unter
dem Motto „Energiesparpoten-
tial bei Wohnhäusern aufde-
cken“ startet in Neunkirchen
und Burbach auch in diesem
Jahr eine Thermografie-Aktion
mit optionalem Energieausweis,
um mit Wärmebildern unzurei-
chend gedämmte Bauteile zu er-
mitteln. Beide Gemeinden wei-
sen eine sehr hohe Eigenheim-

dichte auf. Dabei stammen über
70 Prozent der Wohnhäuser aus
den Jahren vor 1977, als noch
keine Dämmungs-Standards
vorgeschrieben waren. Wenn
an diesen Häusern in der Zwi-
schenzeit keine Sanierungsmaß-
nahmen durchgeführt worden
sind, befinden sie sich aus heu-
tiger Sicht in einem energetisch
schlechten Zustand mit hohen

Energiekosten. Aber auch wenn
bereits einige Sanierungsmaß-
nahmen durchgeführt wurden,
lohnt es sich, zu überprüfen,
welcher Erfolg damit erzielt
werden konnte und wo eventu-
ell noch Schwachstellen am
Gebäude sind. Mit Hilfe hoch
auflösender Infrarot-Kameras
können diese Schwachstellen
an Gebäuden aufgedeckt wer-

den. Der Hausbesitzer kann sich
so selbst ein Bild über den Zu-
stand seines Gebäudes machen,
Prioritäten setzen und sinnvolle
Entscheidungen hinsichtlich
Sanierungen fällen. Die visuelle
Darstellung von farbigen Wär-
mebildern erzeugt gerade beim
Laien ein Verständnis für bau-
physikalische Zusammenhänge
an Gebäuden.

Der Thermografie kommt
daher eine Schlüsselfunktion
für die Planung und Umsetzung
von Sanierungsmaßnahmen zu.
In Zeiten fallender Hauspreise
und entgegen der Unsicherheit
auf den Finanzmärkten führen
Investitionen für Sanierungs-
maßnahmen an Immobilien im
übrigen zu einer Wertsteige-
rung, die beim Verkauf oder bei
der Vermietung honoriert wird.
Um aussagefähige Thermogra-
phie-Aufnahmen zu erhalten,
ist es erforderlich, dass die Au-
ßentemperaturen unter fünf
Grad Celsius liegen und kein
Einfluss durch starken Wind,
Nebel, Regen, Schnee erfolgt.
Die Untersuchungen werden
daher während der Heizperiode
bei Dunkelheit und einem Tem-
peraturunterschied von innen
nach außen von über zehn Grad
Celsius durchgeführt.

Ebenfalls unerlässlich ist,
dass ein kompetenter Thermo-
graf, der nach EN473 oder ISO
Norm zertifiziert ist und mög-
lichst zugleich ein von der BA-

FA akkreditierter Energie-Be-
rater ist, die Aufnahmen
durchführt und auswertet. Die
Wärmebildaufnahmen der ge-
meindlichen Aktion werden in
diesem Jahr wieder von der Fir-
ma Bau-Qualitäts-Sicherungs-
GmbH aus Iserlohn erstellt.
Mit der Thermografie-Aktion
ist die Möglichkeit der Aus-
stellung eines optionalen Ener-
gieausweises nach Verbrauch
oder Bedarf durch örtliche Un-
ternehmen, BAFA Energiebe-
rater oder BQS GmbH, selbst
verbunden. 

Anmeldeformulare, eine
Liste der möglichen Ansprech-
partner sowie weitere Informa-
tionen über die Aktion sind
bei der Firma BQS GmbH un-
ter � (0 23 74) 75 02 55 oder
bei den Gemeinden. An-
sprechpartner dort sind die
Umweltberater Matthias Jung
in Neunkirchen, �
(0 27 35)76 73 15 oder
m_jung@neunkirchen-sieger-
land.de sowie Elisabeth Fley in
Burbach, � (0 27 36) 45 82
oder e_fley@burbach-sieger-
land.de.

Eine gemeinsame Informa-
tionsveranstaltung zu der
Thermographie-Aktion, auch
in Kooperation mit der Spar-
kasse Burbach-Neunkirchen,
findet am Donnerstag, 7. Janu-
ar, um 18.30 Uhr im Bürger-
haus Burbach statt. Anmelde-
schluss ist der 31. Januar.

„30 Jahre Malkunst“
Altenkirchen. In der Zeit von
Mittwoch, 6. Januar, bis Diens-
tag, 19. Februar, präsentiert die
Kreisvolkshochschule in ihren
neuen Räumen erstmalig eine
Ausstellung – gezeigt werden
unter dem Motto „30 Jahre

Malkunst“ Bilder von Jan van
den Enden aus Birnbach. Auf
zwei Etagen sind Landschaften,
Portraits oder Akte zu sehen,
deren Schönheit der Künstler
mit Ölfarbe in Bildern festhält.
Am Freitag, 8. Januar, ist um 15

Uhr eine kostenloste Führung
durch die Ausstellung mit dem
Maler geplant. Anmeldungen
hierzu nimmt die Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen unter
� (0 26 81) 81 22 11 oder
kvhs@kreis-ak.de entgegen. 

Kurs wird
wiederholt
Altenkirchen. Am Samstag,
16. Januar, bietet die Kreis-
volkshochschule Altenkirchen
nochmals den Feldenkrais-
Workshop „Befreite Schultern –
entspannter Nacken” in Alten-
kirchen an. Der Kurs unter der
Leitung von Silvia Knerr findet
in den neuen Kursräumen der
Kreisvolkshochschule in der
Zeit von 10 bis 14 Uhr statt.
Informationen gibt unter
(0 26 81) 81 22 11.

Neuer Kurs
in Thai Chi
Neunkirchen. Am Mittwoch,
20. Januar, startet der zweite
Thai-Chi-Kurs beim TV Neun-
kirchen. In der Zeit von 19 bis
20 Uhr treffen sich die Teilneh-
mer in der Grundschule in Al-
tenseelbach. Der Kurs beinhal-
tet zehn Übungseinheiten und
endet am 24. März. Es werden
laut Pressenotiz Grundkennt-
nisse in Theorie und Praxis ver-
mittelt. Um Anmeldung wird
gebeten bei Anne Franke unter
� (0 27 35) 78 14 69.

Sport und Akrobatik
TSG Biersdorf zeigte spannendes Jahresabschlussturnen

Biersdorf. 70 Kinder und Ju-
gendliche im Alter von vier bis
18 Jahren der Turn- und Sport-
gemeinschaft Biersdorf boten
Eltern, Verwandten und Freun-
den der TSG in der Turnhalle
der Regionalen Schule Daaden
ein mitreißendes Sportpro-
gramm. Es wurde gezeigt, was

die Kinder und Jugendlichen
das ganze Jahr über in der Turn-
halle lernen.

TSG Vorsitzender Albert
Jung begrüßte mehr als 200 Zu-
schauer und stellte fest, dass die
TSG dem Motto des Sports
„Kinder stark machen!” gerecht
werde. Durch das kurzweilige

Programm führte Jan Jung, der
mit dem Mikrofon in der Hand
auf dem Motorboard in die Hal-
le fuhr. Mit einer Aufwärmgym-
nastik aller Beteiligten und der
Zuschauer zum Text des Liedes
„So ein schöner Tag!” begann
die bunte Show aus Rhönrad-
turnen, der Jungensportgruppe

mit Laufen, Springen, Medizin-
ballwerfen und Bewegungs-
übungen am Barren, die Jüngs-
ten mit Erlebnisturnen an
einem Gerät aus Barren, Mat-
ten, Bank und Rutsche.

Und die Mädchentanzgrup-
pe zeigte, wie man sich aus-
drucksvoll mit viel Musikalität
bewegt, dazwischen immer
Rhönradturnen in allen Varia-
tionen der einzelnen Leistungs-
klassen. Victoria Fries und Lau-
ra Wallmeroth brillierten im
Rhönrad auf die Musik aus dem
Musical „Tarzan” mit einer an-
spruchsvollen Choreographie.
Auch die Kletterabteilung zeig-
te ihr Können.

Die Sportwartin der TSG
Wernhild Jung bedankte sich
bei den Übungsleiterinnen und
Helfern. Alle teilnehmenden
Kinder und Jugendlichen er-
hielten ein kleines Geschenk
und den tosenden Beifall der
begeisterten Zuschauer, heißt es
in einer Pressemitteilung.

Beim Jahresabschlussturnen der TSG Biersdorf zeigten die Mädchen viel Akrobatik im und am
Rhönrad.
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